See the notice on TED website

680045-2026 - Wettbewerb

Deutschland — Bauarbeiten — Neustadt-Forum Hoyerswerda; Fulldome-System fur das
Planetarium im Rahmen des Interreg-Projekts PLSN.02.02-1P.01-0001/26: ,,Unter dem
gemeinsamen Himmel“

OJ S 191/2026 02/10/2026

Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung — Standardregelung

Bauleistungen

1. Beschaffer

1.1. Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Stadt Hoyerswerda
E-Mail: vergabestelle@hoyerswerda-stadt.de
Rechtsform des Erwerbers: Von einer lokalen Gebietskdrperschaft kontrollierte Einrichtung
des offentlichen Rechts
Tatigkeit des offentlichen Auftraggebers: Allgemeine 6ffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1. Verfahren
Titel: Neustadt-Forum Hoyerswerda; Fulldome-System flr das Planetarium im Rahmen des
Interreg-Projekts PLSN.02.02-IP.01-0001/26: ,Unter dem gemeinsamen Himmel*
Beschreibung: Neustadt-Forum Hoyerswerda; Fulldome-System fiur das Planetarium im
Rahmen des Interreg-Projekts PLSN.02.02-1P.01-0001/26: ,Unter dem gemeinsamen Himmel®
Kennung des Verfahrens: 01a0f374-d5a7-4ad7-b9ee-809b63b4050e
Interne Kennung: OB/02.01/26/36-VOB
Verfahrensart: Verhandlungsverfahren mit vorheriger Veroffentlichung eines Aufrufs zum
Wettbewerb/Verhandlungsverfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein
Zentrale Elemente des Verfahrens: § 3b EU Abs. 3 Nr. 1 VOB/A: Bei einem
Verhandlungsverfahren mit Teilnahmewettbewerb wird im Rahmen des
Teilnahmewettbewerbs eine unbeschrankte Anzahl von Unternehmen 6ffentlich zur Abgabe
von Teilnahmeantragen aufgefordert. Jedes interessierte Unternehmen kann einen
Teilnahmeantrag abgeben. Mit dem Teilnahmeantrag Ubermitteln die Unternehmen die vom
offentlichen Auftraggeber geforderten Informationen fur die Prifung der Eignung und das
Nichtvorliegen von Ausschlussgriinden. FUR DIE BEWERBERAUSWAHL IST FOLGENDES
ZU BEACHTEN: Bewerber haben eine Erklarung (siehe Vergabeunterlagen) beizulegen, dass
gegen sie keine Ausschlussgrinde nach §§ 123 und 124 GWB vorliegen. Praqualifizierte
Unternehmen fihren den Nachweis der Eignung flr die zu vergebende Leistung durch den
Eintrag in die Liste des Vereins fur die Praqualifikation von Bauunternehmen e.V.
(Praqualifikationsverzeichnis) und ggf. erganzt durch geforderte auftragsspezifische
Einzelnachweise. Bei Einsatz von anderen Unternehmen ist auf gesondertes Verlangen
nachzuweisen, dass diese praqualifiziert sind oder die Voraussetzung fur die Praqualifikation
erfullen, ggf. erganzt durch geforderte auftragsspezifische Einzelnachweise. Nicht
praqualifizierte Unternehmen haben als vorlaufigen Nachweis der Eignung flr die zu
vergebende Leistung - Entweder die ausgefullte ,Eigenerklarung zur Eignung®, ggf. erganzt
durch geforderte auftragsspezifische Einzelnachweise - Oder eine Einheitliche Europaische
Eigenerklarung (EEE) vorzulegen. Im Zuge der Bewerberauswahl ist zu beachten, dass durch
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die Teilnehmer einschlagige Referenzen nachzuweisen sind. Dazu ist der bekanntgemachte
/zum Download zur Verfugung stehende Leitfaden zur Einreichung von Referenzen zu
beachten.

21.1. Zweck
Art des Auftrags: Bauleistungen
Haupteinstufung (cpv): 45000000 Bauarbeiten
Zusatzliche Einstufung (cpv): 45300000 Bauinstallationsarbeiten

2.1.2. Erfillungsort
Postanschrift: Liselotte-Herrmann-Stralle 1
Stadt: Hoyerswerda
Postleitzahl: D-02977
Land, Gliederung (NUTS): Bautzen (DED2C)
Land: Deutschland

2.1.4. Allgemeine Informationen
Rechtsgrundlage:
Richtlinie 2014/24/EU
vob-a-eu - § 3 EU Nr. 3 VOB/A: Das Verhandlungsverfahren ist ein Verfahren, bei dem sich
der offentliche Auftraggeber mit oder ohne Teilnahmewettbewerb an ausgewahite
Unternehmen wendet, um mit einem oder mehreren dieser Unternehmen Uber die Angebote
zu verhandeln. In diesem Verfahren erfolgt vor dem Verhandlungsverfahren ein
Teilnahmewettbewerb.
Anzuwendende grenzibergreifende Rechtsvorschrift: Richtlinie 2014/24/EU

2.1.6. Ausschlussgriinde
Quellen der Ausschlussgriunde: Bekanntmachung, Auftragsunterlagen
Schwerwiegendes berufliches Fehlverhalten: Schwere Verfehlung im Rahmen der beruflichen
Tatigkeit: Erklarung des Bieters, dass keine schwere Verfehlung vorliegt, die die
Zuverlassigkeit als Bieter in Frage stellt z.B. wirksames Berufsverbot (§ 70 StGB), wirksames
vorlaufiges Berufsverbot (§ 132a StPO), wirksame Gewerbeuntersagung (§ 35 GewO),
Verstol gegen § 81 Absatz 1 Nummer 1 GWB, rechtskraftiges Urteil innerhalb der letzten zwei
Jahre wegen Terrorismusfinanzierung, oder wegen der Teilnahme an einer solchen Tat oder
wegen der Bereitstellung oder Sammlung finanzieller Mittel in Kenntnis dessen, dass diese
finanziellen Mittel ganz oder teilweise dazu verwendet werden oder verwendet werden sollen,
eine Tat nach § 89a Absatz 2 Nummer 2 StGB zu begehen (§ 89c StGB), Bestechlichkeit und
Bestechung von Mandatstragern (§ 108e StGB), Artikel 2 § 2 des Gesetzes zur Bekampfung
internationaler Bestechung (Bestechung auslandischer Abgeordneter im Zusammenhang mit
internationalem Geschaftsverkehr), Bildung krimineller Vereinigungen (§ 129 StGB), Bildung
terroristischer Vereinigungen (§ 129a StGB), kriminelle und terroristische Vereinigungen im
Ausland (§ 129b StGB), Menschenhandel (§§ 232, 233 StGB), Forderung des
Menschenhandels (§ 233a StGB), Diebstahl (§ 242 StGB), Unterschlagung (§ 246 StGB),
Erpressung (§ 253 StGB), Geldwasche (§ 261 StGB), Betrug (§ 263 StGB),
Subventionsbetrug (§ 264 StGB), Kreditbetrug (§ 265 b StGB), Untreue (§ 266 StGB),
Urkundenfalschung (§ 267 StGB), Falschung technischer Aufzeichnungen (§ 268 StGB),
Delikte im Zusammenhange mit Insolvenzverfahren (§ 283 ff. StGB),
wettbewerbsbeschrankende Absprachen bei Ausschreibungen (§ 298 StGB), Bestechung im
geschaftlichen Verkehr (§ 299 StGB), Brandstiftung (§ 306 StGB), Baugefahrdung (§ 319
StGB), Gewasser- und Bodenverunreinigung (§§ 324, 324 a StGB), unerlaubter Umgang mit
gefahrlichen Abfallen (§ 326 StGB), Vorteilsgewahrung (§ 333 StGB), Bestechung (§ 334
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StGB), jeweils auch in Verbindung mit § 335a StGB die mit Freiheitsstrafe von mehr als 3
Monaten oder Geldstrafe von mehr als 90 Tagessatzen geahndet wurde. Einer Verurteilung
oder der Festsetzung einer Geldbufle im Sinne der genannten Vorschriften stehen eine
Verurteilung oder die Festsetzung einer Geldbul3e nach den vergleichbaren Vorschriften
anderer Staaten gleich. Erklarung des Bieters, dass er in den letzten zwei Jahren nicht
aufgrund eines Verstolies gegen Vorschriften, der zu einem Eintrag im
Gewerbezentralregister gefuhrt hat, mit einer Freiheitsstrafe von mehr als drei Monaten oder
einer Geldstrafe von mehr als 90 Tagessatzen oder einer Geldbuf’e von mehr als 2.500 €
belegt worden ist. Erklarung des Bieters, dass er seiner Verpflichtung zur Zahlung von Steuern
und Abgaben sowie der Beitrage zur Sozialversicherung, soweit sie der Pflicht zur
Beitragszahlung unterfallen, ordnungsgemalf erfullt hat.

5. Los

5.1. Los: LOT-0001
Titel: Neustadt-Forum Hoyerswerda Lieferung, Installation, Inbetriebnahme und Wartung eines
Fulldome-Systems fur das Planetarium im Rahmen des Interreg-Projekts PLSN.02.02-1P.01-
0001/26: ,Unter dem gemeinsamen Himmel“ Vergabe-Nr. OB/02.01/26/36-VOB
Beschreibung: Im Rahmen des grenzliberschreitenden Projektes ,Unter dem gemeinsamen
Himmel / Pod Wspolnym Niebem*® wird das Planetarium im Neustadtforum Hoyerswerda zu
einem modernen Standort fur astronomische, wissenschaftliche und touristische
Bildungsangebote entwickelt. Hierzu soll ein digitales Fulldome-System fur die 12-Meter-
Projektionskuppel einschlief3lich hochauflésender Projektionstechnik, Rechner- und
Netzwerkinfrastruktur, Steuerungs- und Bedienkomponenten sowie Planetariums- und
Visualisierungssoftware beschafft, installiert und in Betrieb genommen werden. Die neue
Ausstattung soll klassische Planetariumsvorfuhrungen ebenso wie interaktive Anwendungen,
wissenschaftliche Visualisierungen und grenziberschreitende digitale Veranstaltungsformate
ermoglichen. Auftragsgegenstand ist die Lieferung, Installation, Inbetriebnahme und Wartung
eines Fulldome-Systems fir das Planetarium im Neustadtforum von Hoyerswerda.
Interne Kennung: LOT-0001

5.1.1. Zweck
Art des Auftrags: Bauleistungen
Haupteinstufung (cpv): 45000000 Bauarbeiten
Zusatzliche Einstufung (cpv): 45300000 Bauinstallationsarbeiten

5.1.2. Erfullungsort
Postanschrift: Liselotte-Herrmann-Stralle 1
Stadt: Hoyerswerda
Postleitzahl: D-02977
Land, Gliederung (NUTS): Bautzen (DED2C)
Land: Deutschland

5.1.3. Geschatzte Dauer
Datum des Beginns: 01/04/2027
Enddatum der Laufzeit: 31/08/2027

5.1.6. Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme:
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Auftragsvergabeprojekt ganz oder teilweise aus EU-Mitteln finanziert
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Die Beschaffung fallt unter das Ubereinkommen (iber das 6ffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch fur kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusatzliche Informationen: #Besonders auch geeignet fur:other-sme#

5.1.7. Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9. Eignungskriterien
Quellen der Eignungskriterien: Auftragsunterlagen
Informationen lber die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens:
Mindestzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 3
Der Erwerber behalt sich das Recht vor, den Auftrag aufgrund der urspringlichen Angebote
ohne weitere Verhandlungen zu vergeben

5.1.11. Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfugbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.evergabe.de/unterlagen/01a0f374-d5a7-
4ad7-b9ee-809b63b4050e/zustellweg-auswaehlen

5.1.12. Bedingungen fiir die Auftragsvergabe
Verfahrensbedingungen:
Voraussichtliches Datum der Absendung der Aufforderungen zur Angebotseinreichung: 09/11
/2026
Bedingungen fir die Einreichung:
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse fur die Einreichung: https://www.evergabe.de/unterlagen/01a0f374-d5a7-4ad7-b9ee-
809b63b4050e/zustellweg-auswaehlen
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeantrage eingereicht werden kénnen: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulassig
Varianten: Zulassig
Die Bieter kbnnen mehrere Angebote einreichen: Zulassig
Beschreibung der finanziellen Sicherheit: Vertragserfillungsburgschaft in Hohe von 5 % der
Auftragssumme; Burgschaft fir Mangelanspriche in Hohe von 3 % der Abrechnungssumme
Frist fir den Eingang der Teilnahmeantrage: 02/11/2026 08:00:00 (UTC+01:00)
Mitteleuropaische Zeit, Westeuropaische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist erganzt werden konnen:
Nach Ermessen des Kaufers kdnnen alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf
nachgereicht werden.
Zusatzliche Informationen: 1.) Die Rechtsform der Bietergemeinschaft ist beliebig. Verlangt
werden jedoch eine gesamtschuldnerische Haftung und die Benennung eines
bevollmachtigten Vertreters. 2.) Nach Ermessen des Kaufers kdnnen alle fehlenden
Bieterunterlagen nach Fristablauf nachgereicht werden. Zusatzliche Informationen: Die Bieter,
die flr den Zuschlag in Betracht kommen, werden unter Einhaltung der Grundsatze der
Transparenz und der Gleichbehandlung aufgefordert, fehlende, unvollstandige oder
fehlerhafte unternehmensbezogene Unterlagen - insbesondere Erklarungen, Angaben oder
Nachweise - nachzureichen, zu vervollstandigen oder zu korrigieren, oder fehlende oder
unvollstandige leistungsbezogene Unterlagen - insbesondere Erklarungen, Produkt- und
sonstige Angaben oder Nachweise - nachzureichen oder zu vervollstandigen (Nachforderung).
Es werden nur Unterlagen nachgefordert, die bereits mit dem Angebot vorzulegen waren. Die
Unterlagen sind vom Bieter nach Aufforderung durch den offentlichen Auftraggeber innerhalb
einer angemessenen, nach dem Kalender bestimmten Frist vorzulegen. Die Frist wird sechs
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Kalendertage nicht Uberschreiten. Werden die nachgeforderten Unterlagen nicht innerhalb der
Frist vorgelegt, wird das Angebot ausgeschlossen.

Auftragsbedingungen:

Die Auftragsausfihrung muss im Rahmen von Programmen fir geschutzte
Beschaftigungsverhaltnisse erfolgen: Nein

Elektronische Rechnungsstellung: Zulassig

Auftrage werden elektronisch erteilt: nein

Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

Finanzielle Vereinbarung: Die Zahlungsbedingungen richten sich nach § 16 VOB/B sowie den
Besonderen und Zusatzlichen Vertragsbedingungen der Vergabeunterlagen.

5.1.15. Techniken
Rahmenvereinbarung:
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen uber das dynamische Beschaffungssystem:
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16. Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprifung
Uberprifungsstelle: Landesdirektion Sachsen
Informationen (iber die Uberprifungsfristen: Die Vergabekammer leitet ein
Nachprufungsverfahren nur auf Antrag ein, § 160 Abs. 1 GWB. Der Antrag ist schriftlich bei
der Vergabekammer einzureichen und unverzuglich zu begrinden, § 161 Abs. 1 Satz 1 GWB.
Er soll ein bestimmtes Begehren enthalten, § 161 Abs. 1 Satz 2 GWB. Antragsbefugt ist jedes
Unternehmen, dass ein Interesse an dem 6ffentlichen Auftrag oder der Konzession hat und
eine Verletzung in seinen Rechten nach § 97 Abs. 6 GWB durch Nichtbeachtung von
Vergabevorschriften geltend macht, § 160 Abs. 2 Satz 1 GWB. Dabei ist darzulegen, dass
dem Unternehmen durch die behauptete Verletzung der Vergabevorschriften ein Schaden
entstanden ist oder zu entstehen droht, § 160 Abs. 2 Satz 2 GWB. Der Antrag ist nach § 160
Abs. 3GWB unzulassig, soweit 1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstol3 gegen
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprufungsantrags erkannt und gegentber dem
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gertigt hat; der Ablauf der
Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberuhrt, 2. Verstdlie gegen Vergabevorschriften, die
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spatestens bis zum Ablauf der in der
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegeniber dem
Auftraggeber gerigt werden, 3. VerstoRe gegen Vergabevorschriften, die erst in den
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spatestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung
oder zur Angebotsabgabe gegenuber dem Auftraggeber gertigt werden, 4. mehr als 15
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Ruge nicht abhelfen zu
wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit
des Vertrags nach § 135 Abs. 1 Nummer 2. § 134 Abs. 1 Satz 2 bleibt unberihrt. § 168 GWB
— Entscheidung der Vergabekammer: (2) Ein wirksam erteilter Zuschlag kann nicht
aufgehoben werden. Hat sich das Nachprifungsverfahren durch Erteilung des Zuschlags,
durch Aufhebung oder durch Einstellung des Vergabeverfahrens oder in sonstiger Weise
erledigt, stellt die Vergabekammer auf Antrag eines Beteiligten fest, ob eine Rechtsverletzung
vorgelegen hat. § 167 Absatz 1 gilt in diesem Fall nicht.
Organisation, die zusatzliche Informationen Uber das Vergabeverfahren bereitstellt: Stadt
Hoyerswerda
Organisation, die einen Offline-Zugang zu den Vergabeunterlagen bereitstellt: Stadt
Hoyerswerda
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Organisation, die weitere Informationen fur die Nachprufungsverfahren bereitstellt:
Landesdirektion Sachsen

8. Organisationen

8.1.

8.1.

8.1.

680045-2026

ORG-0001

Offizielle Bezeichnung: Stadt Hoyerswerda

Registrierungsnummer: Leitweg-ID 14625240-SV01-03

Postanschrift: S.-G.-Frentzel-Str. 1

Stadt: Hoyerswerda

Postleitzahl: 02977

Land, Gliederung (NUTS): Bautzen (DED2C)

Land: Deutschland

Kontaktperson: Zentrale Vergabestelle

E-Mail: vergabestelle@hoyerswerda-stadt.de

Telefon: 03571456549

Internetadresse: https://www.hoyerswerda.de

Profil des Erwerbers: https://www.evergabe.de

Rollen dieser Organisation:

Beschaffer

Organisation, die zusatzliche Informationen Uber das Vergabeverfahren bereitstellt
Organisation, die einen Offline-Zugang zu den Vergabeunterlagen bereitstellt

ORG-0002

Offizielle Bezeichnung: Landesdirektion Sachsen

Registrierungsnummer: USt.-ID DE287064009

Postanschrift: PF 10 13 64

Stadt: Leipzig

Postleitzahl: D-04013

Land, Gliederung (NUTS): Leipzig, Kreisfreie Stadt (DED51)

Land: Deutschland

Kontaktperson: Referat 38 - 1. Vergabekammer des Freistaates Sachsen bei der
Landesdirektion Sachsen

E-Mail: vergabekammer@lds.sachsen.de

Telefon: +49 341 977 3800

Fax: +49 341 977 1049

Internetadresse: https://www.lds.sachsen.de

Rollen dieser Organisation:

Uberprifungsstelle

Organisation, die weitere Informationen fir die Nachprufungsverfahren bereitstellt

ORG-0003

Offizielle Bezeichnung: Datenservice Offentlicher Einkauf (in Verantwortung des
Beschaffungsamts des BMI)

Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83

Stadt: Bonn

Postleitzahl: 53119

Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)

Land: Deutschland

E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation:
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 01a0f379-57bd-47f3-a82a-76bc54606b82 - 01
Formulartyp: Wettbewerb

Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung — Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16

Datum der Ubermittlung der Bekanntmachung: 30/09/2026 20:52:17 (UTC+02:00)
Osteuropaische Zeit, Mitteleuropaische Sommerzeit

Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfugbar ist: Deutsch
Veroffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 680045-2026

ABI. S — Nummer der Ausgabe: 191/2026

Datum der Veroffentlichung: 02/10/2026

680045-2026 Page 7/7



	1. Beschaffer
	1.1. Beschaffer
	2. Verfahren
	2.1. Verfahren
	2.1.1. Zweck
	2.1.2. Erfüllungsort
	2.1.4. Allgemeine Informationen
	2.1.6. Ausschlussgründe
	5. Los
	5.1. Los: LOT-0001
	5.1.1. Zweck
	5.1.2. Erfüllungsort
	5.1.3. Geschätzte Dauer
	5.1.6. Allgemeine Informationen
	5.1.7. Strategische Auftragsvergabe
	5.1.9. Eignungskriterien
	5.1.11. Auftragsunterlagen
	5.1.12. Bedingungen für die Auftragsvergabe
	5.1.15. Techniken
	5.1.16. Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
	8. Organisationen
	8.1. ORG-0001
	8.1. ORG-0002
	8.1. ORG-0003
	Informationen zur Bekanntmachung

